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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Gründen senden 
Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Soziale Arbeit, Gesundheit und Medien   

Studienfach: Journalismus  

Heimathochschule: Hochschule Magdeburg-Stendal (MD) 

Name, Vorname 
(freiwillige Angabe): 

--- 

Nationalität:  Deutsch 

E-Mail (freiwillige Angabe): --- 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 04. Juni bis 09. September 2018 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Lettland  

Name der Praktikumseinrichtung: Deutsch-Baltische Handelskammer 

Homepage: https://www.ahk-balt.org/ 

Adresse: 
Strēlnieku iela 1-4, LV-1010 Riga  
 

Ansprechpartner: Māris Balčūns 

Telefon / E-Mail: Tel +371 6732 0718  / Fax +371 6783 0478 

 

ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Die Deutsch-Baltische Handelskammer (AHK) ist der erster Ansprechpartner für alle Fragen zum 

Markteinstieg und -ausbau in Estland, Lettland und Litauen. Die AHK verfügt über mehr als 20 Jahre 

Markterfahrung und ausgebaute Kontakte zu Unternehmen, Verbänden, Behörden und Ministerien, sowie 

rund 500 Mitgliedsunternehmen. Die AHK bietet Dienstleistungen wie: Marktberatung, Gründungsberatung, 

Fiskaldienste und viel mehr.  

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Unsere Studienberaterin an der Hochschule Magdebug hat eine E-Mail weiteregeleitet, in der die AHK noch 

Praktikanten gesucht hat. Daraufhin habe ich mich dort beworben.  
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3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich hab mich nicht wirklich auf das Praktikum vorbereitet, da ich sehr kurzfristig eine Zusage bekommen 

habe. Ich habe in einer Facebook Gruppe "ERASMUS Students Riga" eine Anzeige geschaltet, dass ich noch 

ein Zimmer in dem Zeitraum brauche - dort habe ich sehr viele Angebote bekommen und mir eins 

ausgesucht, was nicht weit von meinem Arbeitsplatz entfernt war. Natürlich habe mich mir Riga schon im 

Vorfeld auf Google angeschaut. Aber organisatorisch und sprachlich habe ich mich nicht viel vorbereitet. Ich 

wusste ja auch, dass ich bei der AHK deutsche sprechen kann.   

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Wie oben schon gesagt habe ich meine Unterkunft auf einer Facebook Seite gefunden. Das wäre auch mein 

Tipp für alle, die eine Wohung in Riga suchen - es gibt zahlreiche Facebook Gruppen, wo Zimmer entweder 

privat oder durch Organisationen angeboten werden.  

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Ich  habe Aufgaben wie die Betreuung der Website (CMS:TYPO3), Erstellung des monatlichen Newsletters, 

Überarbeitung des Wirtschaftsprofils und vor allem die Mitarbeit an dem Wirtschaftsmagazins „Baltic Busi-

ness Quarterly“, übernommen. Auch habe ich die Social Media Kanäle betreut. 

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Ich denke am meisten habe ich gelernt die Prioritäten, bei einer vielzahl von anfallenden Augaben, richtig zu 

setzten. Auch denke ich, dass ich gelernt habe eine gut zu organisieren und eigenständig zu arbeiten. 

7) Landesspezifisches Recht in Bezug auf Praktika  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Min-

destlohn in Frankreich)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Ich musste nichts beantragen und es gab keine bestimmten Bedingungen.  

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (v.a. für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich musste weder ein Visum beantragen noch irgendwelche andere Sachen. Da Lettland der EU angehört 

und ich selber deutsch bin, war das alles kein Problem. Ich weiß nicht wie es für Studenten ist, die nicht aus 

einem EU Land kommen.  

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

--- 
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10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Alles in Allem war ich sehr zufrieden mit dem Praktikum und würde es definitiv auch weiter empfehlen. Man 

hat bei der AHK die Möglichkeit seine Ideen vorzustellen und sie auch umzusetzten. Wir hatten jeden Tag ein 

Meeting mit den ganzen Kollegen, wo jeder seine Aufgaben/Ideen etc. vorstellen und besprechen konnte.  

Ich hatte auch die Möglichkeit sehr selbständig zu arbeiten und hatte einen großen Freiraum. Trotzdem ist 

es natürlich viel Arbeit und man muss vorher schon etwas Erfahrung im Bereich haben, um alles zu schaffen.   

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
 

 

  

mailto:julia.schubert@ovgu.de

